
12.Jeiblatt 

182/J 

der Abg~Dr. P i t • 8 

an den Au.ssenmini'eter. 

Deiblatt z\g Parlamenteltorr§spondeez, 

Aa,fra.p:e 
B r a ~ h man n 

r ma n n , u.nd Genassen 
I . 

b~treffend Ausstel.lu.ne ~ E~nreisevisa. und l ... ufklärung des Auela.nde~~ 

r . ,,/ . 

Dei veraehiedenanpsterreiohisohen Konsulaten im Auslande hä.u.fen 8~eh die 

Beschwerden geg'en die \U1zu.längliehe ErteilUJ1g von B1r,treisceiohtvormer)[ea nach 

Österreleh. Die .DevlSlkel'W'lg dieser Länder erblißkt 1'1 der {~rwldl..osen Verweigerung 

na.oh I:i'lonatelangem Zu.wa.rten eine empf'indli~he neSC~Ung der Fl'ell!li2e:.1.gkeit • 

.AI1eriffe auf österreich Wld die 8sterreicl11sche VHrwaltune in der Presse dieser . . .' . 

~d~r, Ja sogar Repressalien lurch Verweig~rung von Einrcisesiohtverm~rkeD tUr 
~ilterl'.'elcherin manche L"-nderalnd :dieF~lge dieser Zustände • 

• u.n 1st itlÖsterreich ja allsemein ba)[annt, dass die. Ertel,lune voe Einreite .. ' 

sichtvermerken beim Alliierten Kontrollrat ,liegt und einzig und al\ein dem alliiertea 

TIi1l'okratismu die Sohuld an der mit Recht im 'Ausland serUgtell Methode Ii.er Vi_eft­

te:1.lQIlß beizwnes8an 1et~ Es ist. a.ber im ÄIa lande selbst faBt ubeka.a.a, dass die 

8sterreichlsehe Reglerung auf di~sem Gebiet l'looh immer kelBel'!el Souyeräe1tä.t.~ebtij 
, ., 

besItzt. Es wUrde viel zuelnem besB~ren VerS!täAdni$tÜ.1" die tl'aW!'1ge Lage da. 

ö.terre1cll1sohen St aat es im Auslande beitragen, wo_die dortige 13evMl&ol'tUtg 

beim Verlangen DaGh Austellung eines Einrei8esiohtve~rks eIltepracthead g.ufgeklSrt 

wfb;'da. PieBkönnte· in· der Form gesokehen, dan das Auswärtige Amt. die ibm uator­

.tebeAden .sterre1ohisohenVertretWlgeD im .AQslande 8Ilweiat, il1u.roh AA")ü.~e. in daa 

iesEUldtschafta- u.nd 1CoJlil~at.8gebälldea sowie durch EiJt.händ1gung eiBe!" eatspZ'eobend_. 

Bele~ bei der E1welohu.&l{!'unl Erteilung eines Si~htverIl9rko dle ausläDdi.cbe· \) 
': p . ' .. . 

J3ev~lke1"l.Ul{5 darüber a.uf~uJc.l;ären, dass die Erteilung des Siohtvermerks ftloht !Qft " 

der 6$terreiohieohea R~giel'\1ng abhä,Jlgt. Es wä.re sogar zu erwägeJI, ob Ideht de;e 

au.sautUll~de Fragebogetl direkt vorged.ruckt die· Jto80Uitt trageD .~U~ ,"~ (\ell 

Al.lliert911 Kontroil~t in ÖSterreieh". Im AuslELJlde herftJcthtlelt1eJl Y1el~~h 1\004 . 

dietrrtUmliehe Meiming,' tlassI3efrelUng lrgEtndwle etwtlO mit Freßalt 1\1 t,. ~t. 

Die gefertigten Abgeordneten stellon daher an den Herm :Dundo.inl.ter 

. für lu.ft(jl'Osdie nachstehende 
\ 

4ptE!\ßi! 

Ist der Herr ~ndesmiDister berei t,die i~ unterstehenden a.~81äA.1.ebe •.. 

Vert:f'etUDgeJ1 Ö.t erre1ehe8l1BUWeisen, da.ss sie a.lle jene Personell, welohe .1~h 

um eineElnreise nacö (jsterreichbewerben, Iber den Zus"';and der Ksteneeich1aehflD, 

Souverfinität ol'1tspre3heDt1 au.fltlären? 

-....... ,-,-

\l 
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